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Motivation und Zielsetzung 
Generative Künstliche Intelligenz (KI) gewinnt im Unternehmenseinsatz zunehmend an 
Bedeutung und wird bereits in vielfältigen Anwendungsfeldern erprobt, z. B. zur auto-
matisierten Texterstellung, zur Unterstützung von Kundenkommunikation, zur Soft-
wareentwicklung oder zur Analyse und Aufbereitung unternehmensinterner Daten. Da-
mit verbindet sich das Potenzial, Effizienzgewinne zu erzielen, Innovationsprozesse zu 
beschleunigen und Mitarbeitende bei wissensintensiven Aufgaben zu unterstützen. 

Gleichzeitig entstehen spezifische Herausforderungen, beispielsweise im Hinblick auf 
den Schutz personenbezogener und geschäftskritischer Daten, unklare Verantwortlich-
keiten bei der Verarbeitung durch Drittanbieter-Modelle, Risiken durch Datenlecks oder 
ungewollte Offenlegung sensibler Informationen sowie regulatorische Anforderungen 
(u. a. DSGVO, EU AI Act). 

Ziel dieser Bachelorarbeit ist es, den aktuellen Forschungsstand zu Datenschutzrisiken 
und Schutzmaßnahmen im Kontext des Unternehmenseinsatzes generativer KI syste-
matisch aufzubereiten, zentrale Spannungsfelder zu identifizieren und offene For-
schungsfragen herauszuarbeiten. 

Dabei steht die Beantwortung der folgenden Fragen im Fokus: 

• Welche Datenschutzrisiken werden im Zusammenhang mit dem Einsatz gene-
rativer KI in Unternehmen beschrieben und in welchen Anwendungskontexten 
treten sie auf? 

• Welche technischen, organisatorischen und rechtlichen Schutzmaßnahmen 
werden in der Literatur vorgeschlagen und welche Empfehlungen für eine ver-
antwortliche Implementierung generativer KI im Unternehmenskontext abgelei-
tet? 

Darüber hinaus sollen Interviews mit Personen (z.B. Mitarbeitenden) durchgeführt wer-
den, die in ihrer Arbeit GenAI-Anwendungen nutzen. Die qualitativen Daten sollen dazu 
dienen, spezifische Anwendungsfälle zu identifizieren und die Befunde der systemati-
schen Literaturrecherche um praxisnahe Perspektiven zu erweitern. 
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Voraussetzungen 
• Starkes inhaltliches Interesse am Thema 

• Ausgeprägte analytische und konzeptionelle Fähigkeiten 

• Strukturierte Arbeitsweise 
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